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Pressemitteilung des MdL Lehmann: „Die Hohentwiel-G ewerbeschule Singen wurde 

für den Schulversuch zu Tablets im Unterricht ausge wählt!“ 

Das Berufliche Gymnasium der Hohentwiel-Gewerbeschu le ist eines von zwölf ausgewählten 

Beruflichen Gymnasien im Land, das zum kommenden Sc huljahr 2015/16 am Schulversuch 

zum Einsatz von Tablets im Unterricht teilnehmen da rf. Der Konstanzer Landtagsabgeordnete 

Siegfried Lehmann freut sich über diese Nachricht: „Der fünfjährige Schulversuch wird 

wissenschaftlich begleitet und soll neue Wege an de n beruflichen Schulen aufzeigen, wie 

digitale Medien sinnvoll didaktisch eingesetzt werd en können!“ Sofern der Kreistag als 

Schulträger ebenfalls zustimmt, kann die Schule übe r drei Jahre hinweg mit einem Betrag von 

15.000 Euro je Jahrgang rechnen. Insgesamt stellt d as Kultusministerium knapp 2 Mio. Euro 

für den Schulversuch bereit. 

„Die Kompetenz der Hohentwiel-Gewerbeschule im Umgang mit digitalen Medien im Unterricht 

konnte das Kultusministerium überzeugen, so dass das Berufliche Gymnasium nun im Rahmen eines 

Modellversuchs wissenschaftlich begleitet neue Wege im Unterrichtsalltag gehen kann“, ist Lehmann 

erfreut. Ziel des Schulversuches „Tablets im Unterricht an Beruflichen Gymnasien“ ist die 

Weiterentwicklung des Unterrichts u.a. im Fach Mathematik, in den Profilfächern und in den 

Sprachen. Lehmann ist sich sicher, dass sowohl SchülerInnen als auch LehrerInnen vom Einsatz der 

Tablets im Unterricht profitieren können, insbesondere, da sie sowohl von Seiten einer Projektgruppe 

Technik des Kultusministeriums als auch von Seiten der Landesakademie für Lehrerfortbildung in 

Esslingen über die Dauer von drei Jahren Unterstützung und Schulungen erhalten werden und die 



 

Hohentwiel-Gewerbeschule hierfür Anrechnungsstunden aus einem Sondermittelkontingent der 

Enquetekommission zur beruflichen Bildung erhalten wird. 

In den kommenden drei Schuljahren sollen insgesamt 36 Schulen am Schulversuch teilnehmen, im 

nächsten Schuljahr starten 12 Berufliche Gymnasien. Das Land Baden-Württemberg fördert den 

wissenschaftlich begleiteten Schulversuch mit knapp 2 Mio. Euro. 

Lehmann hofft nun auf die Zustimmung des Kreistages als Schulträger: „Dieser Modellversuch ist 

eine tolles Angebot für die Schulen – für die Hohentwiel-Gewerbeschule ist es eine große Chance, 

Vorreiter im Einsatz digitaler Medien im Unterricht zu werden!“ 


